
 
     PROTOKOLL 

Ortschaftsrat Ittersbach 
 

Öffentliche Sitzung am 07.10.2019 
Beginn: 19.00 Uhr  Ende: 19.40 Uhr 

 
 
Anwesend: Ortsvorsteherin:  Christmann, Heike   

 
Ortschaftsräte: Dietz, Thomas 
   Haffner, Markus 
   Nowotny, Michael    
   Ochs, Heidi     

 Scheuerlein, Peter     
Dr. Vollmer, Susanna   
 

Es fehlten:  Gossenberger, Michael (entschuldigt)   
 
        

Weitere Sitzungsteilnehmer:    --/--   
      

   
Protokoll: Alexandra Steiner     
 
Die Ortsvorsteherin eröffnete die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßte alle Anwesen-
den. Sie stellte fest, dass durch Einladung vom 29.09.2019 form- und fristgerecht, auf 
ortsüblichem Weg, ordnungsgemäß einberufen wurde. Das Gremium ist beschlussfä-
hig, weil 7 Mitglieder anwesend waren. Zur Tagesordnung gab es keine Einwendun-
gen.   
 
 

Tagesordnung  
 

1. Bekanntgaben und Informationen   
2. Fragen der Ortschaftsräte  
3. Beratung und Beschlussfassung über der Fortbestand der „Dorfputzete“     
4. Genehmigung von Protokollen  
5. Fragen der Zuhörer  

 
  
TOP 1 Bekanntgaben und Informationen    
 
Bezüglich der zeitlichen Parkbegrenzung auf den Parkplätzen beim Friedhof informiert 
die OVin das Gremium dahingehend, dass zuerst nochmal genau die Eigentumsver-
hältnisse und eventuelle Vereinbarungen oder Sonstiges geklärt werden müsse. Ein 
Parkplatz gehört der Kirche und einer der Gemeinde. Es laufen bereits Gespräche mit 
der Kirche im Allgemeinen über die Parksituation dort. 
 
Zur Einführung der Begrenzung der Parkzeit beim Heimatmuseum wurde von Seitens 
von Herr Augenstein gebeten, die Entwicklung des alten Feuerwehrhauses abzuwar-
ten.  
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Der Wunsch nach einem zusätzlichen Zebrastreifen oder einer Überquerungshilfe in 
der Lange Straße wurde weitergegeben. Es wird von Seitens des Landratsamtes ge-
prüft, z.B. auch an Hand von Messungen.  
 
 
 
TOP 2  Fragen der Ortschaftsräte      
 
OR Vollmer möchte wissen, ob es Mindestmaße für Gehwege gibt? Findet den Geh-
weg beim Neubau Lange Str. 42 sehr schmal. – wohl eher nicht, auch könnte hier 
„Altbestand“ zum Tragen kommen. OVin fragt nach. 
 
OR Dietz erkundigt sich nach dem vorliegenden Antrag/Vorschlag von Anwohnern die 
Eichgassensperrung betreffend. Weiß man jetzt schon welchen Vorschlag diese hat-
ten und was daraus geworden ist? – nein, derzeit noch nichts bekannt. Es wird nach-
gehackt.  
 
OR Ochs fragt auch nach der Sperrung Eichgasse nach. Wann gibt es hierzu eine 
Entscheidung? Sie findet den Anblick und das Gesamtbild der Absperrung (Barken, 
Kübel, Rot-Licht-Geblinke“ nicht wirklich schön.  
 
Auch OR Scheuerlein möchte wissen, wann hier mit einer Entscheidung/Lösung des 
Problems zu rechnen ist? – derzeit ist noch nichts Genaueres bekannt. Thema kommt 
wieder auf die Tagesordnung im OR.  
 
OR Ochs gibt bekannt, dass es wohl bei der Kernzeitbetreuung und der Anmeldung 
Probleme gegeben hat. – OVin hat dies auch mitbekommen, allerdings müssen hier 
beide Seiten gesehen werden. 
 
OR Scheuerlein gibt bekannt, dass die Querungshilfe in der Weilermer Straße schon 
wieder kaputt ist.  
 
OR Ochs erkundigt sich nach dem Stand über das Fortbestehen des Faschingsum-
zug? – es findet noch eine Nachbesprechung statt, Termin in den nächsten 2 – 3 Wo-
chen. Dann kann genaueres gesagt werden.   
 
 
 
TOP 3  Beratung und Beschlussfassung über den Fortbestand der „Dorf-

putzete“    
 
Frau Christmann informiert die neuen Ortschaftsräte über die Dorfputzete und die bis-
herige Vorgehensweise. Wie finden diese die Aktion? Meinungen hierzu: 
 
OR Ochs findet die Aktion gut und findet dass diese beibehalten werden soll.  
 
OR Scheuerlein ist etwas zwiegespalten. Einerseits gute Tat, andererseits ist es nicht 
Aufgabe der Gemeinde den Ort sauber zu machen? Vielleicht sollte man auch im die-
sem Zuge versuchen die Bevölkerung mehr auf das Thema aufmerksam zu machen 
und zu sensibilisieren (z.B. wegwerfen von Zigarettenkippen, usw.). Würde die Aktion 
auch weiter unterstützen. 
 
OR Vollmer findet die Dorfputzete auch gut. Gemeinde sollte nicht zum Müll sammeln 
abgestempelt werden. Ist auch der Meinung dass das Thema wieder mehr publik ge-
macht werden sollte, z.B. Einweggeschirr, usw.  
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OR Haffner ist auch der Meinung dies weiter zu führen. Findet auch, dass man durch 
solche Aktionen auch Kinder gut mit integrieren und auf das Thema aufmerksam ma-
chen kann.  
 
OR Nowotny ist auch dafür. Vielleicht sollte noch etwas mehr Werbung dafür gemacht 
werden um mehr Bürger anzusprechen.  
 
Es erfolgt Abstimmung:  
 
Wer ist dafür, die Dorfputztete weiter durchzuführen?   
 
7 Ja-, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen – alle dafür. 
 
Frau Christmann informierte hierzu noch die Mitglieder, dass von Seiten der Firma 
Hermann Ultraschalltechnik angefragt wurde, ob und wann wieder eine Dorfputzete 
durchgeführt wird? Die Firma will diese Aktion unterstützen und bittet deshalb auch 
bereits um einen Termin.  
Man beratschlagt sich über einen Termin und der 25.04.2020 wird festgelegt.  
 
Vielleicht sollte man sich auch noch in Bezug auf den Startort Gedanken machen  
(einen zentraleren Ort wie beispielsweise das Rathaus wählen).  
   
 
TOP 4  Genehmigung von Protokollen  
 
Gegen das Protokoll vom 09.09.2019 gab es keine Einwendungen. Es wurde mit   
 
6 Ja-, 0 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
 
 
 
 TOP 9  Fragen der Zuhörer  
 
keine Zuhörer  
 
 
 
Die Sitzung endete um 19.40 Uhr.  
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Alexandra Steiner         Heike Christmann  
Protokollführerin     Ortsvorsteherin  
 
 
 
 
Urkundspersonen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________     _____________________     _____________________ 


